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Begutachtung von Lesefunden nach einer Feldbegehung 
(Foto: Karl Stockinger, 2012)

Projekt mit Jugendlichen zur Bestandsaufnahme 
und Vermessung im KZ-Außenlager in Horgau 
(Foto: Udo Gruber, 2010)

Titelseite: Dachau; Praxisteil der Schulung zur Feld- 
und Geländebegehung am 21. September 2009 
(Foto: Harald Krause, 2009)
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Beratung

Die Referenten beraten in fachlicher und organisatorischer 
Hinsicht und vermitteln Grundlagen in Theorie (z. B. durch 
Vorträge und Seminare) und Praxis (z. B. durch Schulungen).
Dabei informieren sie über wichtiges Basiswissen für eine 
ehrenamtliche Mitwirkung, zum Beispiel: 

• Grundlagen der Bodendenkmalpflege  
(Strukturen, rechtliche Aspekte)

• Methoden der Feld- und Geländebegehung 
(Befunderkennung, Fundbestimmung, Dokumentation)

• Hinweise zur langfristigen Aufbewahrung, 
Inventarisation und Ausstellung von Fundobjekten

• Recherche und Erschließung von Quellen  
(Literatur, Karten, Internetressourcen usw.)

Betreuung

Die Referenten nehmen Meldungen von Bodendenkmälern 
entgegen und bestimmen diese wissenschaftlich.

Sie helfen, ehrenamtlich Engagierte untereinander  
besser zu vernetzen und Kontakte mit entsprechenden 
Einrichtungen (Universitäten, Museen) herzustellen.

Sie intensivieren die Kommunikation und Zusammenarbeit 
zwischen der amtlichen Denkmalpflege und den 
freiwilligen Helferinnen und Helfern.

Projektförderung

Die Referenten fördern und begleiten ehrenamtliche 
Initiativen und Projekte vom Erstkontakt bis zur 
Darstellung der Ergebnisse. 

Dabei bilden die Themen Erfassung, Erforschung 
und Vermittlung sowie der Schutz der Bodendenkmäler 
den Schwerpunkt, zum Beispiel: • Erfassung durch systematische Prospektionen 

 auf Grundlage von digitalen Geländemodellen 
 oder der Inventarisation von Sammlungen 
 (bei Abgabe in die öffentliche Hand)

• Erforschung durch den Einsatz verschiedener 
Prospektionsmethoden und naturwissenschaftliche 
Untersuchungen

• Vermittlung durch Projekte mit Kindern und 
Jugendlichen, der Erarbeitung von Publikationen, 
Ausstellungen, Präsentationen, durch Exkursionen 

 und Beschilderungen oder der Förderung 
experimenteller Archäologie

• Schutz durch die Übernahme von Bodendenkmal-
Patenschaften und durch Sicherungs- und 
Pflegemaßnahmen an Bodendenkmälern

Voraussetzung für eine Förderung ist eine überwiegende 
Beteiligung ehrenamtlich engagierter Laien und der 
Gewinn für die Allgemeinheit.

Ehrenamt in der 
Bodendenkmalpflege

Schulung von systematischen Feldbegehungen 
(Foto: Hans-Christian Biersack, 2010)

Vortrag zu den Grundlagen ehrenamtlicher Mitwirkung in der 
Bodendenkmalpflege (Foto: Roland Heinlein, 2013)

In Bayern besitzt das ehrenamtliche Engagement 
für die heimische Bodendenkmalpflege und 
Archäologie eine lange Tradition. Zahlreiche 
Privatpersonen, Heimatpfleger, Arbeitskreise und 
Vereine leisten damit einen wichtigen Beitrag 
für die Erfassung, Erforschung und Vermittlung 
unseres archäologischen Erbes.

Um die diese freiwilligen Leistungen zu stärken 
und zu bündeln, sind im Bayerischen Landesamt 
für Denkmalpflege zwei Referenten für die 
Ehrenamtlichen zuständig. Die Schwerpunkte 
ihrer Tätigkeit bilden Beratung, Betreuung und 
Projektförderung.


